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Der neue BtM-rezeptvorDrucK 2013: BeschreiBung Der sicherheitsMerKMale 

DieneuenBTM-RezeptvordruckesindabJanuar2013mitzusätzlichenSicherheits- WiegewohntbestehtderRezeptvordruckausdreiBlättern,aufderlinkenAbbildungA*ist
merkmalenausgestattet.DieseneuenSicherheitsmerkmalesindimerstenBlattintegriert. Blatt1(TeilII)indemneuenSicherheitsdesignabgebildet,sowieesunterTageslichtzusehen
Im Folgenden werden diese sicherheitsmerkmale beschrieben, damit ein Fälschungs- ist.DieBildausschnittezeigendieSicherheitsmerkmaleimDetail.DierechteAbbildungB*
versuch besser erkannt werden kann. zeigtBlatt1wieesunterUV-A-Lichtzusehenist. 
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Abbildung A 

Das sicherheitsdesign 
besteht aus einem feinen 
Linienmuster (Guillochen
design) 1 . unter der Lupe 
betrachtet sind die Linien 
randscharf und bestehen 

nicht, wie vom Laser- oder 
Tintenstrahldruck gewohnt, 
aus vielen kleinen bunten 
punkten. 

Das Guillochendesign 
ist in einem kontinuier
lichen Farbverlauf 
(Irisverlauf) von orange 
zu gelb 

1 

3 gedruckt. 
2 

Diese zwei Farben sind 
Tagesleuchtfarben, die 
unter normalem Tageslicht 
eine leuchtende Wirkung  
haben,undzusätzlich
unter uV-A-Licht sichtbar 
sind (siehe Abbildung B). 

Die Formularlinien werden 
an einigen stellen durch 
positive 4 5 und negative 
Mikroschrift ergänzt. 

Erst unter der Lupe 
betrachtet ist der Text 
lesbar und besteht nicht, 
wie vom Laser- oder 
Tintenstrahldruck 
gewohnt, aus vielen 
kleinen bunten punkten. 

Abbildung B 

Im neuen Rezeptvordruck 
kommenReagenzstoffe
zumEinsatz,diebeim
Verfälschen der Einträge 
durch Anlösen mit 

entsprechenden Chemikal
ien zum Reagieren 
(Verlaufen) der Druck
farben führt. 

Jeder Rezeptvordruck 
bekommt eine einmalige 
seriennummer 6 . 

Diese seriennummer wird 
mit einer schwarzen Farbe 
aufgedruckt, die unter 
uV-A-Licht grünlich 
fluoresziert 7 . 

Die Eintragungsfelder sind 
mit einer feinen, hellgrauen 
Linienstruktur 8 bedruckt, 
die schwer zu scannen 
bzw. kopieren ist. 

unter der Lupe sind diese 
Linien randscharf und 
bestehen nicht, wie vom 
Laser- oder Tintenstrahl
druck gewohnt, aus vielen 
kleinen bunten punkten. 

*AbbildungensindgegenüberdemOriginalformularnichtfarbverbindlich. 
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